
Beschluss des Gerichts erster Instanz vom 28. April 2009 
— Tailor/HABM (Gesäßtasche links) 

(Rechtssache T-282/07) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Anmeldung einer Gemeinschafts­
bildmarke „Gesäßtasche links“ — Absolutes Eintragungshin­
dernis — Fehlende Unterscheidungskraft — Art. 7 Abs. 1 
Buchst. b der Verordnung (EG) Nr. 40/94 — Klage, der of­

fensichtlich jede rechtliche Grundlage fehlt) 

(2009/C 153/75) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Parteien 

Klägerin: Tom Tailor GmbH (Hamburg, Deutschland) (Prozess­
bevollmächtigte: Rechtsanwälte S. O. Gillert, K. Vanden Bossche 
und F. Schiwek) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: G. Schneider) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Ersten Beschwerdekammer 
des HABM vom 15. Mai 2007 (Sache R 669/2006-1) über 
die Eintragung eines Bildzeichens „Gesäßtasche links“ als Ge­
meinschaftsmarke 

Tenor 

1. Die Klage wird als offensichtlich jeder rechtlichen Grundlage ent­
behrend abgewiesen. 

2. Die Tom Tailor GmbH trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 235 vom 6.10.2007. 

Beschluss des Gerichts erster Instanz vom 28. April 2009 
— Tailor/HABM (Gesäßtasche rechts) 

(Rechtssache T-283/07) ( 1 ) 

(Gemeinschaftsmarke — Anmeldung einer Gemeinschafts­
bildmarke „Gesäßtasche rechts“ — Absolutes Eintragungs­
hindernis — Fehlende Unterscheidungskraft — Art. 7 Abs. 
1 Buchst. b der Verordnung (EG) Nr. 40/94 — Klage, der 

offensichtlich jede rechtliche Grundlage fehlt) 

(2009/C 153/76) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Parteien 

Klägerin: Tom Tailor GmbH (Hamburg, Deutschland) (Prozess­
bevollmächtigte: Rechtsanwälte S. O. Gillert, K. Vanden Bossche 
und F. Schiwek) 

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, 
Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: G. Schneider) 

Gegenstand 

Klage gegen die Entscheidung der Ersten Beschwerdekammer 
des HABM vom 15. Mai 2007 (Sache R 668/2006-1) über 
die Eintragung eines Bildzeichens „Gesäßtasche rechts“ als Ge­
meinschaftsmarke 

Tenor 

1. Die Klage wird als offensichtlich jeder rechtlichen Grundlage ent­
behrend abgewiesen. 

2. Die Tom Tailor GmbH trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 235 vom 6.10.2007. 

Klage, eingereicht am 30. Januar 2009 — Al-Barakaat 
International Foundation/Kommission der Europäischen 

Gemeinschaften 

(Rechtssache T-45/09) 

(2009/C 153/77) 

Verfahrenssprache: Schwedisch 

Parteien 

Klägerin: Al-Barakaat International Foundation (Spånga, Schwe­
den) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte L. Sibersky und T. 
Olsson) 

Beklagte: Kommission der Europäischen Gemeinschaften 

Anträge 

Die Klägerin beantragt, 

— die Verordnung (EG) Nr. 1190/2008 der Kommission, so­
weit sie Al-Barakaat International Foundation betrifft, für 
nichtig zu erklären; 

— die Kommission zur Erstattung der Kosten des Rechtszugs in 
Höhe eines später zu bestimmenden Betrags zu verurteilen. 

Klagegründe und wesentliche Argumente 

Die Klägerin beantragt die Nichtigerklärung der Verordnung 
(EG) Nr. 1190/2008 vom 28. November 2008 zur 101. Än­
derung der Verordnung (EG) Nr. 881/2002 des Rates über die 
Anwendung bestimmter spezifischer restriktiver Maßnahmen 
gegen bestimmte Personen und Organisationen, die mit Osama 
bin Laden, dem Al-Qaida-Netzwerk und den Taliban in Verbin­
dung stehen ( 1 ), durch die die Klägerin weiterhin auf der Liste 
der Personen und Organisationen stehe, deren Gelder und an­
dere Finanzmittel gemäß der Verordnung Nr. 881/2002 ( 2 ) ein­
gefroren worden seien. Die Verordnung Nr. 1190/2008 sei nach 
dem Urteil des Gerichtshofs der Europäischen Gemeinschaften 
vom 3. September 2008 in den verbundenen Rechtssachen C- 
402/05 P und C-415/05 P (Kadi und Al-Barakaat International 
Foundation/Rat und Kommission, Slg. 2008, I-0000) erlassen 
worden, mit dem die frühere Liste, die den Namen der Klägerin 
enthalten habe, für nichtig erklärt worden sei. 

Die Klägerin stützt ihre Klage auf folgende Gründe:
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